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18 Alles mit Mass

Behördliche Bekanntmachung

Sicher und frei!

An alle Bürgerinnen und Bürger ergeht
imAuftrag der Bundespolizeidirektion/
Sektion öffentliche Sicherheit folgende

VERLAUTBARUNG:

1. Mithilfe eines neu entwickelten
punktgenauen Peilsystems ist es
nunmehr möglich, die Geschwindigkeit
jedes Verkehrsteilnehmers jederzeit zu
überprüfen, sofern dieser ein
eingeschaltetes Mobiltelefon mit sich führt.

2. Personen, die sich dieser Kontrolle

entziehen, bekunden dadurch ihre
Absicht, gegen behördlich festgesetzte
Geschwindigkeitsbeschränkungen zu
Verstössen. Daher werden Verkehrsteilnehmer,

die ohne oder mit ausgeschaltetem

Mobiltelefon angetroffen werden,

mit einer Geldbusse in Höhe von
100 (einhundert) Franken bestraft.

3. Abgesehen von mit Wertkarten-
Mobiltelefonen oder aus Telefonzellen
geführten Gesprächen ist jedes im
Inland geführte Telefonat erforderlichenfalls

polizeilich abhörbar.
4. Das grösste Interesse an

abhörsicheren Telefonaten haben natur-
gemäss internationale Verbrecherorganisationen

und Terroristen. Folglich
müssen Personen, die sich einer der
beiden obgenannten abhörsicheren
Fernsprechmöglichkeiten bedienen,
damit rechnen, wie Mitglieder einer
internationalen Verbrecherorganisation
oder aber wie Terroristen behandelt zu
werden.

5. Im Interesse einer wirkungsvollen
Bekämpfung des internationalen
Verbrechens und des Terrorismus ist jeder
Polizeibeamte ab sofort berechtigt,
Personen, die beim Benutzen eines
Wertkarten-Mobiltelefons oder einer
Telefonzelle beobachtet werden,
a) die Hände aufden Rücken zu binden
b) sie vollständig zu entkleiden
c) mithilfe eines EU-normkonformen
Stäbchens den Mastdarm (Mann) bzw.
Mastdarm und Vagina (Frau) nach
illegalen Drogen abzusuchen.

6. Für die bei Hausdurchsuchungen
unvermeidlichen Sachschäden kann
vonseiten der Behörde keine Haftung
übernommen werden. Um die Gefahr
eines bedauerlichen Missverständnisses

möglichst gering zu halten, werden
Sie daher in Ihrem eigenen Interesse
höflichst ersucht, bei Ihren Telefonaten

in ZukunftWorte wie Schnee, Koks,
Winter, Schifahren, weiss, Zucker, Gift,
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